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Das Projekt

Im Projekt EcoMobility entwickeln wir automatische Lösungen für das Hardware-Software-Mapping
im Automotive Bereich. Dabei kommt es darauf an, in einem Hardware-System mit verschiedensten
Prozessortypen (CPU, GPU, DSP etc.) die Software so auf die einzelnen Prozessoren zu verteilen
(“Scheduling”), dass ein möglichst hoher Durchsatz erreicht wird . Gleichzeitig sollte das System
aber auch für die Zertifizierung notwendige Vorgaben wie das zeitliche Verhalten einhalten.

Mögliche Aufgabenstellung
Eine Aufgabenstellung könnte wie folgt aussehen. Genaueres erfährst Du in Rücksprache mit dem Betreuer.

• Übertragung existierender Lösungen für zeitliches Scheduling auf neue Optimierungskriterien
(z.B. Leistungsaufnahme)

• Implementierung geeigneter Ansätze

• Evaluation der Ansätze mit echten Messungen
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